
Teilnahmevoraussetzungen
Abschluss des Grundkurses oder einer anderen adäquaten Aus-

bzw. Fortbildung im Ausmaß von mind. 150 UE oder 2,5 Jahren

Berufspraxis in der offenen Kinder- und Jugendarbeit und 

laufende Fortbildung.

Kursdauer – Kursort – Kurskosten
Der Lehrgang dauert von Ende Februar/Anfang März bis Mitte

Dezember eines Kalenderjahres und umfasst 211 Unterrichts-

einheiten (Werktage und Wochenendtermine). Alle Einheiten

finden am wienXtra-institut für freizeipädagogik in Wien statt.

Die Kosten belaufen sich auf € 844,--.

Abschluss – Zertifikat
• Regelmäßige Teilnahme (max. 24 Fehlzeitstunden)

• Regelmäßige Mitarbeit: Verfassen eines Seminar-

protokolls, Exzerpt von Fachliteratur, entsprechende

Vereinbarungen mit ReferentInnen und der Lehrgangs-

leitung, aktive Nutzung der Internet-Lernplattform

„Moodle“ www.moodle.org.

• Schriftliche Arbeit (mind. 10 Seiten): theoretische 

Auseinandersetzung mit einem Thema aus der 

Jugendarbeit

• Abschlussgespräch

Der erfolgreiche Abschluss des Lehrgangs wird durch ein 

Zertifikat der MA 13-Fachbereich Jugend/Pädagogik, aufZAQ

und dem wienXtra-ifp bestätigt.

Alle Informationen unter:    www.ifp.at/lehrgaenge
                                                  ifp@wienXtra.at
                                                  01/4000 83 415

Aufbaulehrgang Jugendarbeit

Der Aufbaulehrgang Jugendarbeit bietet Personen, die in der

aufsuchenden und offenen Kinder- und Jugendarbeit in Wien

hauptberuflich tätig sind, eine weiterführende qualifizierende

Fortbildung.

Die TeilnehmerInnen

• vertiefen ihre Erfahrungen und ihr Wissen über 

Jugendarbeit,

• lernen grundlegende Methoden aus der offenen und

der aufsuchenden Jugendarbeit, aus dem Bereich der

Freizeit- und Sozialpädagogik sowie der Sozialarbeit

kennen und

• erarbeiten gemeinsam Strategien und Theorien, die

auf den Kompetenzen der TeilnehmerInnen aufbauen.

Der Aufbaulehrgang schließt an den Grundkurs für 

Jugendarbeit an.

Der Aufbaulehrgang Jugendarbeit vermittelt praxisorientiert

Methoden und Konzepte der Jugendarbeit. Mit Fallbeispielen

wird in Kleingruppenarbeit der Bogen zur Theorie gespannt.

Der Lehrgang erweitert den Handlungsspielraum der Teil-

nehmerInnen in Bezug auf ihre Arbeitsfelder. Die Inhalte

des Lehrgangs haben hohen Praxiswert für freizeit- und 

sozialpädagogische Angebote und helfen, die Lobbyfunktion

für Jugendliche wahrzunehmen.

Veranstaltet wird der berufsbegleitende Aufbaulehrgang 

Jugendarbeit vom wienXtra-institut für freizeitpädagogik.

Der Lehrgang wurde in Kooperation mit der MA13-Fachbereich

Jugend/Pädagogik, dem Verein Wiener Jugendzentren und

dem Kinder-Jugend-Netz entwickelt.



wienXtra

wienXtra ist eine Impuls gebende Stelle der Wiener Kinder-

und Jugendarbeit. wienXtra veranstaltet und koordiniert

Freizeitaktionen, die Spaß machen und starkes Bildungs-

potenzial haben. Bei wienXtra gibt’s viele Info-, Beratungs-

und Bildungsangebote rund um die Themen Kinder und 

Jugendliche und die Programme für Schulen erweitern die

Angebotspalette. wienXtra arbeitet für die Stadt Wien und

in enger Kooperation mit der MA13-Fachbereich Jugend.

wienXtra-institut für freizeitpädagogik (ifp)
1080, Albertgasse 35/II

Mo und Fr: 10.00-13.00

Di, Mi, Do: 13.00-16.00

Bibliothek:
Mo und Mi: 13.00-16.00

Di: 10.00-18.00

Tel.: +43/1/4000 83 415

Fax: +43/1/4000 99 83 420

ifp@wienxtra.at

www.ifp.at
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